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			   Über ganz Europa liegt ein Netz aus Gebieten mit besonde-
ren Lebensräumen für bestimmte Tiere und Pflanzen. Diese Schutz-
gebiete nennt man Natura 2000-Gebiete. Sie bestehen aus FFH-Ge-
bieten (Schutzgebiet nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie) und 
Schutzgebiet nach der Vogelschutz-Richtlinie und dienen dem Erhalt 
der biologischen Vielfalt.
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Aufbau und Schutz 
des europäischen 
ökologischen Netzes 
„Natura 2000“

Liegt ein Natura 2000-Gebiet im Bereich der Straßenplanung muss sicherge-
stellt werden, dass es hierdurch nicht beeinträchtigt wird.  Meistens müssen 
Maßnahmen entwickelt werden, die Schäden vermeiden. Nur wenn nach-
gewiesen werden kann, dass die Auswirkungen für das Natura 2000-Gebiet 
verträglich sind, ist die Planung zulässig.  Die Untersuchungen, die für diesen 
Nachweis erforderlich sind, werden in der FFH-Verträglichkeitsprüfung durch-
geführt.

	· 	 Sind im Natura 2000-Gebiet									      
	 Beeinträchtigungen der Erhaltungs-					  
	 ziele zu erwarten?
	· 	 Wenn Beeinträchtigungen ausgeschlossen 	
	 werden können, muss nach diesem Prüf-			 
	 schritt keine FFH-Verträglichkeitsprüfung 		
	 durchgeführt werden. 

FFH-Vorprüfung

Weitere Infos finden Sie unter
www.bonnbewegt.de

Natura 2000-Gebiete sind in Karten dokumentiert, wie hier für NRW 
beispielhaft dargestellt


